
Hegründet 1865.

»7. Jahrgang.

Warum unser
Liuene Verlaus

populär ist.
" Weil die Linen« so gut sind ; weil dl«

Auswahl »roß und die Preise niedriger

wie je zuvor sind. »L.btXi werth von

?MM Second«," wa» sehr unbedeut-
ende Mängel dedeutet, kaum bewirk-

bar nicht«, da« die Dauerhaftigkeit

der Vinene beeintriichtigt.
Em zeitiger Baareinkaus, welcher den

Linene-liebenden Hauisrauen sehr seine
Dama«ke, prachtvolle Muster»Tücher
und -»«erwählte Servietten bringt.

Dieser Berkaus begann am Montag

Morgen und wird andauern, so lange

eine» dieser Linene an Hand ist. Wir
bringen ein paar Preise, um Ihr In-

teresse anzusachen:
K 2 Zoll ungebleichter 7Sc Tisch Da-

mast zu 59 Cent«.

K 2 Zoll ungebleichter KOc Tisch Da-
ma«k zu 4b Eent«.

KS Zoll gebleichter »I.lb Tisch Da-
ma«k zu SS Cent«.

IS Zoll Tisch Servietten, werth tl.-

bv. zu »l.lb.

20 Zoll Tisch Servietten, werth tl,-

7S. zu tzl.3b.

22 Zoll Tisch Servietten, werth »2,-

2b, zu »1.7b.

KS bei 72 Muster Tücher, werth »2.-
2S. zu N.bti.

KS bei »n Muster Tücher, werth <2,-

SV. zu »1.75.

KS bei Muster Tücher, werth
»3,0v, zu »2.2b.

Borne?<?tlemcr linker Durchgang.

IZI-lü? Vzomlilst trenoe.

Bringt uns Eure Augen
«enauiglett unk« Reputation, R»- I'te

«d»r Oi> «ugin Blasn. Passen ?cht. «uh-
>e» in»«, «leiden iichi ?I»e d>» »"laust.

I!«

Lorenz K Dorsam
Deutseh« «potheke,

Icke Walhington »r«. und Linde« Vk

«er»»«»». V«.

«üdwig T. Stipp,
E«»t,aktor ««> Baumeister,

«IS-St» People« «anrivebäud».

»tsnihaft an» »tinNllch »»«gefühlt.

Vhe Werners
(Deutsch«« M>»«n>qeschiftl

«e»e «dlreHe: «12 Linde» Elr,»-.

«»ottdei«. Al»rist.^

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung
s»» Wyoming Avenue.

Ecrantvn. Va.

Webrüder Schneider,
»l,«» r« »»» «»»»> - «r»«tt»r»

»ti »l« i, 0«f«», »lech- »»d »is«»»,«I »

», «,,le»te »d,»« »,»«,-dr-»ch. j

wilk«»-varr« «»«bricht»».
Im Alt« von 4V lahren ist zu

truckSville am Sonntag Frau Frank
syer von hier gestorben.

Der Gouverneur hat die Hinrich-
«ag de» Mörder« George L. Marion
>uf den 28. September festgesetzt.

Der Zahnarzt Loni» I. Kleeman
st vergangene Woche in Philadelphia

>estorben. Er war der Sohn der Witt,
ve C- V. «leemann von hier und wurde
« Hollenbdck Friedhof bestattet.

In Hazleton verstarb vorletzten
Montag im Alter von 76 Jahren «dam
schmauch fr. Derselbe war seit löbs
ein geachteter Bewohner dieser Stadl
>,nd stammte au» Salza, in Hessen.

Clären« Haycock von S. Mead«
Straße, ein Angestellter der Dunn 6
Co. Office, ertrank gestern Mittag zv
ljake Carey beim Baden, wo er Mor>
gen« angekommen war, um eine Woch>
zu verweilen.

Jennie Evan» und Jame« Moorl
von Laurel Run wurden Samstag Ab
end an einem tiesen Bahneinschnitt zwi
schen Georgetown und Ashley von einen
Jersey Central Zuge überfahren un>

getbdtet. Ein andere» Paar entkam un

beschädigt.

VittStoa.
Die Negerinnen Vorna Hamiltor

und Louise Brook», welche angeblich de»

Thoma» Gallagher von West Pill»loi
früh am Freitag um t I7S erleichler
haben fallen, wurden später verhafte
und eingesteckt.

Die Veiche de« etwa 50 Jahre al

ten Jame» Sraig wurde gestern Mor
gen I Uhr nahe der Uork Avenue Bahn
kreuzung gefunden und er ist wahr
scheinlich am Abend zuvor von einen
Zuge Udersahren worden.

Während der 45 Jahre alte Mi
chael Gibbon» von West Railroad Stra
ße am Donnerstag in der No. Il Zech
eine Sprengung vorbereitete, ging dies
vorzeitig lo» und er erhielt Berletzun
gen, die mehrere Siunden später sei,
Ableben verursachten.

Vev Ritzi oder Righ wurde an
Sonnlag it> sterbendem Zustand den

nach seiner Ausnahme dem Polizeiche
Piice. daß er seiue Verletzungen erhielt
al» er in einer Vrowntown Wirthschaf
einen Slre» zwischen zwei Männer,

schlichten wollte. Seine Au»sagen wer
den aber bezweifelt und angenommen
daß er während eine» Krawalle» in sei
nem Kosthau» an Pine Straße verletz
wurde.

Joseph Depetro, welcher am 2!

Juli in den «ops geschossen wurde, all

er sich aus dem Weg nach seiner Wohn
ung in "der Boston Niederlassung be
fand, ist am Samstag Nachmittag in
hiesigen Hospital seiner Verwundung

erlegen. Drei Brüder namen» Ro!
sind in Verbindung mit dem Fall ver

haftet und eingesteckt worden. Die Co
roner» Geschworenen erklärten nach ei
ner Untersuchung der Thatsachen, daj

der Mann seine Verletzung durch ein
ihnen unbekannte Person erhielt, trotz
dem Binnara Pagliosso bezeugte, daj

er Hirte, wie einer der Gebrüder Ro!
einem anderen zuraunte, jetzt sei di
Gelegenheit, ihn zu erschießen.

Wenn Sie ein schwer arbeiten»?
Mann, oder eine schwer arbeitende Frai
sind, und die Folgen der fortgesetzte!

Plackerei beginnen sich bei Ihnen zu zei
gen, so werben Sie finden, daß eine ge
legentliche Dos!» F»sni'» Alpenkräute!
von großer Hilfe ist. da» System aus
recht zu erhalten und die LedenSorgan
zu stärken.

Seit hundert Jahren im Gebrauch
hat er alle Prüfungen und Proben be
standen. Nicht in Apotheken zu haben

Peter Hahrnty >k San» Co , IS-2S S
Hoy)>r Avenue, Chicago, Jll.

Form'» Alpenkräuler Blulbeleber is
zu haben bet Henry Walter, lvll Cedai

Die Witterung in den letzten Ta,
gen läßt nicht viel zu wünschen übrig

Aprvpo», da hat kürzlich ein Wettei kuw
diger allen Ernste» prophezeit, daß wii
nur noch fünf Wochen Sommer habe«

«tadtratb.
Eine Orbinanz sllr eint Ib4,<XXZ

Stadtrath«sitzung von Belm einge-
eicht, reserirt und da« Comite ange-
oiesen, sie drucken und anzeigen zu las-
en. Da« zu erlangende Geld soll zur
Bkbauung von svns AbhilfSAbzugska-
litlen benutzt werden, und später sollen
,och Mittel und Wege gesunden wer-

>en, um weitere solcher Abzugikanäle
erbauen zu lassen. WiNh legte eine Or-
>inanz zur Neueintheilung, Srweiter-
ing und Nivellirung von Love Road
,or. damit die Wasser Companie ihre
Köhren unter dem Mulderry Str. Via
dukt legen kann. Eine von John» vor-
zelegte Ordinanz bezweckt die Uedertra.
zung von Pollzeigelbern, um Geschirre
und die Motorcqcle« repariren zu k«n<

nen. Belln weist in einer Resolution
den Direktor der össentlichen Werke an.

Pläne und Voranschläge zweck« Pflaste-
rung von ültahvn Court, zwisch.n Oliv«
und Gibson. ansertigen zu lassen.

Sladt-nwalt Davi» schlug in einem
Schreiben vor, daß die Stadt t 2b,(XXI

werth der Mulderry Straße Viadukt
Bond« zurückkaufe, da mehr Geld er-
langt wurde, al» wie veranschlagt, und

dies« Summe zu dem Zweck entbehrt
werden kann.

Verschiedene Vorlagen wurden bei
erster und zweiter Lesung und nachsol,

gende endgültig btstiitig»! Pflasterung
von Kreßler Court, zwischen Center und

Linden Strohe; Hitchcock Court, zwi>
schen Olive und Vine Straße; Hitchcoä
Sourt, zwischen Linden und Mulberry

Straße; Hitchcock Court, zwischen Vinl
und Mulderry Straße ,,

Prospect Ave-
nue, zwischen Locus! und Fig Straße!
Vine Straße, zwischen Kellum Courl
und Taylor Avenue; Court Str., zwi>
schen Albright und Diamond Avenue;
Moir Court, zwischen Linden und Mul>
berry Straße.

Skord Scranto».

Schlimm verletzt wurde am Dien>
stag in der Von Storch Zeche der Hel
ser John StzowiSki von Theodore Stra
ße durch einen Kohlensall von der Deck,

Die John Keitmann Wohnunx
an Albright Avenue wurde Montag

Morgen durch ein Feuer zum Beiragl
von »l<xxi deschädigt. Pie Familii
war zu,zeit abwejtnb.

stag Vormittag an Providence Roal
sehr schmerzlich verletzt, al» sein Pser!

den Pfiff einer Lokomotive er

fchteckl zur Seite sprang und die Kut
jche umwarf. Sein» ihn begleitend!
Gattin und Tochter entkamen mit leich
ten schrammen.

Anton Kozlvw«ki. 34 Jahr« al
und an Cl«arv>«w Straße wohnhaft
wurde am Samstag Nachmittag aus bei
dortigen Bahnkreuzung von einem Lack
aivanna Schnellzug niedergesahren unl
ihm der Kops vom Rumpfe getrennt

Der VervngMckte befand sich aus den

Heimweg, al« ihn sein Schicksal ereilte
Der !4 Jahre alte John Da»

oon West Market Straße fand am Don
nerstag Nachmittag einen stark verroste
ten Revolver und hantirte die Waffe
bi« sie losging und ihm den dritten unl

vierten Finger der rechten Hand abriß
die Kugel drang dann durch einen Zaui
und durchbohrte den linken Arm de«
«jährigen Mark Moran. Beide Knabei
wurden durch den Vorgang tüchtig er

schreckt und schrieen au« Leibeskräften
b>« ihnen Beistand gegeben ward.

Die Marokko-Arag«
Wie e« scheint, nehmen die Unter

Handlungen betreff« der Marokko An
gelegenheit einen befriedigenden Verlau
und e« heißt sogar, baß man sich au

eine Basi« geeinigt habe, die al« Grund
läge slir weitere Verhandlungen diene.

Gegen England ist die Stimmung i>
Deutschland eine höchst erbitterte unl

da» .Mfide Aldion" kann fest darau
rechnen, daß Deutschland die Schartl
bei der ersten glinstigen Gelegenheit au»
wetzen wird. Ohne dessen Eingreifet
und provozirende Stellungnahme wiir

den die Verhandlungen viel weiter ge
diehen, vielleicht fchou beendet fem. C!
hat die Ma«ke abgeworfen und mar

kennt e« jetzt und weiß, wessen man siq

von Zohn Bull zu versehen hat.

Kcranton WockenblM
Gcranton, Pa., Donnerstag, den l«. Angust »VIR.

lv»»'d«r Gödsett«.
Vergesset nicht, daß der Arbeiten,».

!in am Sonntag, den SV. August, nach
.Waldors- »»»rückt. Nächste Wache
mehr darüber.

Da« George Spohrer Ehepaar von

t N 9 Prospekt Avenue ist durch die An-

kunft von Zwilling»l«chlern nicht wenig

Fräulein Martha S. Kornacher und
r-nald B. Brook», beide von Per.
ließen sich am Samstag zu Slroudtburg
Ii« ein Ehepaar einsegnen.

Die Eheleute George Setz von Rep»
lune Court Bnd durch bie Geburt einet
Sohne« beglllckt Worden, während die
Eheleute E. Krämer von Stone Avenue
-in Töchlerlein willkommen hilßen.

In der Wohnung seiner Tochter,

Frau NickolauS Lenle» von Profpect
Avenue, ist am Dienstag im Alter von

SS Jahren Valentin Simon gestorben.
Die Beisetzung wir» heute ersolgen,
nqch einem Trauerdienst in der St.
Mariey Kirche.

Fräulein Louise Wild, 21 Jahre alt,

ist am Freitag Morgen in der Wohnung

ihre« Schwager«, Jvhn:J. Reidenbach
vontPitt«ton Avenue, gestorben. Ihr«
Beisetzung erfolgte Sonntag im Pitt»-
ton Avenue Friedhos, wobei Pastor W
A. Nordt den Trauerdienst leitete.

Herr Turnlehrer Karl Stailm oor
New Z)ork, der alljährlich seine Ferier
am östlichen Berge bei Mutter Gral
verlebte, ist vor etwa zwei Wochen mil
Gallin und drei Kindern wieder hiei
eingelrossen und gedenkt noch zwei wei-
tere Wochen zu verweilen. Diese»mal
logiert Herr Stoiber in Balbner'».

Der Bergmann Bennie Wyala»k
und sein Handlanger Felix Ula, beidl
an Remington Avenue wohnhast, wur>

den am Freitag Nachmittag in der Mt
Pleasant Zeche sehr bö» verletzt, al« ein,

angelegte Sprengung erfolgte, ehe sil
sich in Sicherheit dringen konnten. Mar
bezweiseite, ob die Verletzten sich Wiedel
erholen würden.

Ein bekannter deutscher Bürger >s
früh am Dienstag Morgen in der Per
jon de« KS Jahre alten Nickolau«
von Süd Washington Avenue gestor
den, nachdem er mehrere Monate lei>
dend gewesen. Der Verstorbene wurdi

in Deutschland geboren und war sei!
I»KZ hier ansässig; e« tiberleben ihn bil
Wittwe, vier Söhne und »irr Töchter.

Frau Otto Fetzer wurde am Freitaj
Abend von Aldermann Schwenker au

die Anklage der Brandstiftung für eil
gerichtliche« Erscheinen unter Bürgschas
gestillt, da sie allem Anschein nach an
3. Juli da« Gebäude de« Hugh Mur
phy an Beech Straße ansteckte, in wel

chem sie zur Zeit wohnte. Frau Fetze!
wurde Samstag Mittag aus Anord
nung de» Gerichte« au» dem Gefängnij
entlassen, da ihr Gatte al» Ankläger ii
einem solchen Falle nicht al« Zeug
kompetent gegen die Gallin ist und e>

allein al« solcher austrat.
Joseph, der 12 Jahre alte Sohn bei

P. W. Gallagher von Süd Webste!
Avenue, Herauiglber .de« »Catholi
Light', stürzte am Donnerstag Nachmit
lag hinter der Elternwohnung 20 Fuj

von einer Leiter herab und trug durö
den Fall einen eingedrückten Schädel da

nach dem Staat Hospital genommen
wo sein Zustand al« kritisch bezeichne
ward. Gallagher verlor vor einigei

Jahren, al» er die .Friß Preß- herau«
gad, einen Sohn durch einen Fahrstuhl
unsall im »Tribune- Gebäude.

Da» Pic Nie de« Kriegeroerein« an
Sonnlag war fehr gur besucht und ver

lies in schönster Harmonie. Noch ni
zuvor ein deutsäie« Fest in Waldor
so gut besucht gewesen und eine gemiiih

lichere Gesellschaft haben wir nie bei
sammen gesehen. > Haup'mann.Josepl
und Major Möller hielten mil Beisal
ausgenommene Ansprachen. Noch eh
e« Zeit zum allgemeinen Ausbruch war
war alle« radikal autverkausl und kauu

Für die folgenden Data« ist der Par
.Waldors- vermiethet:
13. August,?Tängerrunde.
20. August,?Arbeiter Verein.
27. August.?Waller!« Slam Bake.

»a« de« »trre» Thale.
(Archbald Korrespondenz.)
Ein Söhnlei« ist den Eheleuten

F. G. Winter vv« Jermyn geboren
worden. '

Der in Blakely wohnhafte, etwa
41 Jahre alte Joseph Volosky wurde
gestern Morgen in der Lackawann Zeche
von einer Abtheilung losgelöster Karren
übersahre» und getödtet.

William Simpson von Jessup er-

hielt am Samstag t» der dortigen Dvlph

Zeche durch einen Deckensall eine» Sch».
deldruch und wurde in gefährlich««
Zustand nach dem Staat Hospital ge-
nommen.

Al« Peter Mashak von Mayfield

sich am Montag nach Beendigung sei-
ner Arbeit auf den Heimweg machen
wollte, traf ihn in der Erie Zeche ein

Deckenfall und der Mann wurde aus
der Stelle erschlagen.

Da sich seit mehreren Tagen in
d«r Johnson Zeche zu Dickson City Ver-
schiebungen ereigneten, die zu irgend
einer Zeit gefährlich werden konnten, so
wurden am Donnerstag die Arbeiter
angewiesen, die Zeche zn »erlassen.

Adolph Friedman von Dickson
City, dem vor Monatsfrist während
eine« Streites mit Michael C. Donnelly

die Nase gebrochen wurde, hat Freitag
gegen den Genannten eine Klage sür
tboo» Entschädigung eintragen lassen.

Der 40 Jahre alte Lezeka Huco-
vitch von Grassy I,land verlor am
Sonntag den Daumen und drei Finger

der rechten Hand und erlitt auch eine
Verletzung de» Kinn«, al« er eine Dy-
namilpairone hämmerte und dieselbe
explodirte.

Der Schneider Charle« Glozier
vou Olyphant deklagt den Verlust von
t lb Baargeld. zwei goldenen Taschen-
uhren, zwei Fingerringen und einem sil-
bernen Maschenbeuttl, die zu gleicher

Zeit verschwanden, al» «in fremder
Schneider, den er angestellt halte, sich
unsichtbar machte.

Joseph German. Konstabler von
Throop, wurde am Dienstag verhaslel
und sllr ein gerichtliche» Erscheinen un-

ter IStXI Bürzschasl gehalten, weil er
angeblich ein Pferd und Kutsche sür
»10 ankaufte, da« ein gewisser Fred.
Phinney am Donnerstag zuvor au« Hi-
nerfeld « Scheune an Kreßler Court ge-
stohlen hatte. Phinney ist schon ein
halbe« Dutzend Mal der Polizei in die
Fivger gerathen und scheint ein unver-

besserlicher Dieb zu sein.
(Carbondale Correspondenz.)

' Dem Ehepaar Frank Brechte! von

der Südseite ist ein Töchterlein gebore»

' worden.
, Pauline, die lb Monate alte Toch
ter der Eheleute Philip Bischos von

" Simpson, starb am Freitag Morgen
" und wurde Samstag im deutschen luth.
' Friedhof beigesetzt.

Der BauschreinerAndrewßrom«-
ky stürzte am Montag von dem Hoch-
schul Gebäude zu Simpson, al» ein Ge-
rüst zusammenbrach, und trug einen

' Bruch der Kniescheibe, Schädelhaut-
' schnitte und Körperschrammen davon.

2 Frau Frank Schupp von Mill
" Straße ist Samstag Nacht im So. Le-

' legen. Sie wird von dem Gatten und

zwei Kindern überlebt und die Beisetz-
° ung erfolgte Dienstag im Brookside

Friedhof.
Nach einem kurzen Unwohlsein ist

am Samstag Nacht in seiner Wohnung
an Falldrook Straße John Kinback im
Alter von 7ü Jahren gestorben. Er
wird von der Wittwe, drei Söhnen und

> einer Tochter überlebt und seine Beisetz-
' ung fand' Dienstag im Brookside Fried-

° hos statt.
? John Samuel« von Bethel Court,

ein Heizer der D. ck H. Eisenbahn, er-

hielt am Samstag eine gefährliche Ge-

von seii'er Lokomotive sprang und eine
° Böschung hinabfiel, nachdem sem Zug

' die Geleise verlassen hatte und in Gefahr
' stand, umzukippen. Im Nothsall Hv-

k nahm, wurde sein Zustand al« ein gra-
virender betrachtet.

Im hohen Alter von fast 9l lah-
ren ist in Wien der Fürst-Erzbischof.
Cardinal Dr. Anton I. Gruscha, an
einer Herzlähmung »«rschieden.

Py»e V»r? >kottz«n.
Tin Söhnlein hat sich bei den Ehe-

leuten Harry Schiin von Hampton
Straße eingestellt.

Durch einen Fall In der Hampton
Zeche am.Dienstag erlitt Edward C.
Smith von Nord Filmore Avenue einen
Bruch de« linken Beine«.

Eine fallende gelsmasse traf am
Dienstag den 24 Jahre alten Frank
Constant in der Bellevue Zeche und er

erhielt zahlreiche, aber nicht gefiihrliche
Schürfungen am Körper.

Der Bremser Edward Proper von
Vierzehnter Straße fiel Freitag Nacht
zu Nay Aug zwischen die Lackawanna
Geleise, al« sein Zug auseinander riß
und der nachfolgende Theil de« Zuge»
fuhr über ihn, doch blieb er ruhig liegen
und entkam mit nur einer verrenkten
Schulter.

Der 40 Jahre alte Bergmann

Charles Davi«, welcher an Nord Hyde
Avenue in Kost giug, beging Sonntag
Nacht an der Ecke von Gibson Straße
und Nord Main Avenue Selbstmord,
indem er Carbolsäure trank; seine Leiche
wurde Montag Morgen ausgesnnden.
Davi» hatte sich seit Monatlsrist stark
dem Trünke ergeben.

Da« vier Familien Mieth«hau«
de» I. Ruddy von Hudson, an Price
Straße gelegen, wurde Freitag um Mit-
ternacht zum Betrag von tS(X) durch
Feuer beschädigt. John Peter«, wel-
cher die Flammen entdeckte und die In-
lassen alarwirte, fiel IS Fuß von de»

Veranda herab, entkam aber mit einer
starken Rervenerschiitterung.

Thoma« Haggerty von Nord Lin-
coln Avenue, Hofmeister in dem Keys»
Valley Hof der Lackawanna Eompanie,
wurde Montag Nacht dortseldst, al« er

ein Geleise kreuzte, von einer Lokomo
tive getroffen und entging sehr knapp

der Enthauptung. Der obere Theil
de« Kopse« ward sehr bös zerfleischt
und man desiirchtete auch einen Schädel-

nach dem Mose« Taylor Hospital ge>

Zur Beachtung empfohlen.

Serade nach Schluß der Sängersest-
woche werden die nachfolgenden Bemer-
kungen. welche wir der Philadelphia of-
fiziellen.Sängersest Zeitung» entneh-
nie«, gewiß die verdiente Beachtung
finden. Da« Blatt sagt:

.Da« Volkslied ist da« Unvergäng-
licht i» der Musik sowohl wie in der

Poesie, weil e« die Empfindungen der
Volksseele in national-eigenthümlicher
Form wiedergiebt un> in frischer, nai-
ver, ursprünglicher und »«.gekünstelter
Weise zum Au«druck bringt. Seine
einfache, leichte Art, seine klare, knappe
und wohllautende Sprache und seine
innigen zarten Melodie« voll köstlichen
Wohlklang« und hinreißender Empfind-
ung sind die Welteroberer de« musikali-
schen Deutschland» geworden, weil sie'
an alle Herzen appelliren und homogene
Gesllhle autlösen, woimmer sie erklin-
gen.'

.Wenn etwa» außerhalb der Familie,
Schule und Kirche geeignet ist, dem

Nachwüchse deutscher Eltern in Amerika
die Sprache der deutschen Heimath zu
vermitteln und zu erhalten, so ist e»
da» deutsche Lied mit seinen süßen Me>
lodieo. Diese Erkenntniß sollte nicht
allein in deutschen Gesangverein»kreisen

sich immer mehr Bahn brechen, sondern
auch unter den Dirigenten derselben.'

.Pflegt da» deutsche Lied in seiner
einfachsten und deshalb schönsten Form,
widmet ihm die Ausmerksamkeit, auf
welche e« al« einer der herrlichsten Schä-
tze de« deutschen Volke« in streichen,
Maße Anspruch erheben kann, bevor,
zngt e« bei der Aufstellung von Pro>
grammen Eurer Konzerte, und Ihr
werdet dem Deutschthuni de» Lande»
den größten und werlhvollsten Dienst
erweisen, denn Ihr werdet bei den Ame-
rikanern die meiste Ehre damit einlegen,
ihre Bewunderung sllr deutsche Musik
beleben, neue Freunde für dies« werben
und der deutsch-amerikanischen Jugend
nicht allein eine Fülle prächtiger Melo-

? Durch eine Bomben-Explosion
wurde in Chicago die Fabrikanlage der

»Victor Jensen Electrica! Supply Co.'
theilweise zerstört. .

üsis-IzWigü 1868.

Stummer s».

Dr. Friedrich W.Lttße,
Deutscher «rzt,

31S Jefferfon Avenue, nohe Linden St.
c>s»n vn>»d«,i S?tv

« »-<«««-«« u»d 7?«
Tillphon Ro. 4KZ3.

Dr. Z»se»h «. Wa?er.
Deutscher Arzt,

«icke Washington «»». und Linde» Gt.
»«i», T»-»»?«.

e»nch»!l»»ni, »-tv
Nachmltla««, 6?S »t«»d«

Dr. George U. Huber,
Deutscher Spezialist.

2IK Tralerl >i»t

ONi» Sluadex! 2-5, 7?B, S»»».
tag«, to?»2. Ntiu» Ttleph»».

Dr. Lämoiiä 5.1)0Q2öA»2,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebinde, WasP»».
ton Ave. und Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

ZMAlsh.
Re»leige»th»m z« »erkaufe».

t 2800 kaufen einen Acker Land In der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Haus, Hiihnerhau» und

' kleiner Scheune; Frucht. Nur
20 Minuten voik Gericht«!»»»».
Diese» ist ein sehr seltener Griff,
sprechet m der Office vor und

700 Sieben Zimmer Hau«. Clark'«
Summit. sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4SVO Prachtvolle« Hau«, alle Verdes»
serungen, nahe der D, L. W.

. und Northern Elenric, Eiarl'«
Summit.

Station derSlraßenbahn,DaUon.
3200 Sehr gute» selb» Zimmer Hau»,

guter Keller, große Dachkammer,

Lot«, Sttaße
2350 Neun Zimmer Hau«, gute L»t,

Frucht. Hone«dale Straße.
2700 Familie» Lot^
3SOO Sehr hiidsche« sech« Zill»»

Lot, Adam« Avenue, Dnnmore.
7SOO Eigenthum aus der Süds»ii<;

Miethe beträgt tvb den Monat.
2100 Acht Zimmer Hau». volle sLot.

Boyle Straße, Dunmore.
Hau«, acht Zimmer

die Seite, alle Berbesserungen,
Electrie Straße.

4000 Doppelte« stine» Au«»

tric Straße.
2900 Sech» Zimmer Hau«, Lot NX)

Fuß in Front, Monsey Avenue.
2200 Doppelte» Hau«, gute Lage an

Bon Storch Avenue,
ZSov Laden und Wohnung. Lot I3U

bei 140, sehr gute Gelegenheit

sitr einen aufgeweckten Man».
2300 Hau», sech« Zimmer aus dein

ten, Lot 6» bei lbu, an Eheiuiut
Straße. '

3SOO Gute« Doppelhau« an Strat-
forb Avenue. 12 Zimmer, gro»

Ecklot, bv bei IK7 Fuß. E«

diese« Eigenthum« sehen.
3300 Feine» vier Familien Hau», kann

al» doppelte» Ha»« benutzt wer»

nahe der Providence Riad »nv
dem Eirku»grund«. Lermiechet
siir t384 da« Jahr. Ein Bar»

Au vermiethen.
Laden im 100 Block, Franklin Avenue
Lade» 20 bei S 0 an Siebenter Straße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und Flat« tu allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, vermiethe»

und versichern Eigenthum in alle» The«»
le» der Stadt und de» Couiuie«. E»
wird Sie bezahlen, daß sie un» kon»
sultiren, ehe Sie ein Abkommen trefsea.

SSV Connell Gebäude.
Neue« »6». «««».

Offen Samstag «bend
von 7.30 bi» .


